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Zitat von Quittengelee

Ich berichte in diesem Kontext immer gerne von meiner Mutter, die nach dem Krieg in
die Grundschule kam. Die Klasse saß nach sozialem Hintergrund getrennt, fiel ihr als 9-
Jährige schon unangenehm auf: Industriellenkinder an der Fensterseite. Ca. 40 Kinder
pro Klasse.

Ein Lehrer konnte sich nicht durchsetzen, er rief regelmäßig den Direktor, weil die
Klasse sich aufgeführt hat wie Sau. Karzer und Schläge haben nicht davon abgehalten,
dass Kinder Blödsinn gemacht haben.

Auf dem Schulhof mussten sie jede Pause im Kreis laufen, um sich nicht zu prügeln.

Was Freunde mir aus der DDR-Schulzeit erzählten ist nicht anders: auf der einen Seite
Bestrafungen, die heute zur Misshandlung zählen, mit Gegenständen beworfen werden,
in Unterwäsche turnen müssen etc. Auf der anderen Seite aber Klassen, die zarte
Lehrkräfte zum Heulen gebracht haben.

Wirklich, es gab zu jeder Zeit schwieriges Verhalten, es war "früher" nicht alles besser.

Was ist jetzt Deine Message? Dass die gegenwärtige Bildungs-Ineffizienz und dysfunktionale
Gegebenheiten so bleiben sollten?
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